
 
 
 
 
 
Zum dritten Weihnachtsmarkt hatte die Karmeliterschule in  
diesem Jahr eingeladen. Im Vorfeld hatten die Schülerinnen 
und Schüler aller Klassen fleißig gearbeitet, um an einem  
eigenen Klassenstand ihre Waren anbieten zu können. Ob  
selbst gebackene Plätzchen, glücksbringende Mistelzweige,  
Mobiles, Weihnachtskarten, Handytaschen, umweltfreundliche  
Geldbörsen, metallene Kunstwerke oder Glücksigel, die  
Auswahl war fantasievoll und riesig.  
Zeitgleich organisierte der Förderverein bereits zum fünften  
mal einen Flohmarkt. Durch die Standgebühr plus einen Kuchen  
ist ein abwechslungsreiches Buffet zur Kaffeezeit gesichert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 
 

 

 


